
giemanagementsystems. Auch
die Personalkosten für die neue
Stelle werden über drei Jahre hin-
weg zu 70 Prozent gefördert.
Die34-jährige LuiseStöhrmann

hat schon berufliche Erfahrungen
gesammelt. Sie studierte Be-
triebswirtschaftslehre mit Raum-
wissenschaften an der Leuphana
Universität Lüneburg sowieNach-
haltiges Wirtschaften an der Uni-
versität Kassel. Zuletzt war sie in
der Energiewirtschaft tätig und
brachte sichdortbereits indieEin-
führung eines Energiemanage-
mentsystems ein. Ihre Erfahrun-
gen möchte sie nun auf kommu-

naler Ebene einbringen. Zudem
hat sie einen persönlichen Bezug
zur Region, da sie in Timmendor-
fer Strand aufgewachsen ist.
Im Rathaus ist die Freude über

die neue Kollegin groß. „Ein ech-
ter Glücksgriff. Wir freuen uns
sehr,mit Luise Stöhrmanneine er-
fahrene Mitarbeiterin für das
Energiemanagement gewonnen
zu haben“, sagt Bauamtsleiter
Ohm. Entsprechend zügig verlief
das Verfahren: Zwischen Vorstel-
lungsgespräch und Arbeitsbe-
ginn lag nur etwa eine Woche.
Zu den Aufgaben der Energie-

managerin gehört es, sämtliche

Energieverbräuche der Gemein-
de systematisch zu erfassen und
auszuwerten – von Gebäuden bis
hin zur kommunalen Fahrzeug-
flotte. Darüber hinaus wird sie
technische Anlagen analysieren,
ein kontinuierliches Monitoring
aufbauen sowie Einsparpotenzia-
le identifizieren.
Auf dieser Grundlage sollen

Maßnahmen priorisiert und Sa-
nierungsfahrpläne entwickelt
werden. Ziel ist es, die kommuna-
len Liegenschaften schrittweise
klimaneutral aufzustellen und die
gesetzlichen Vorgaben effizient
umzusetzen. SEP

Stockelsdorfs neue Energiemanagerin Luisa Stöhrmann schaut sich mit Bauamtsleiter Jan-Christian
Ohm eine Heizungsanlage an. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Stockelsdorf hat jetzt
eine Energiemanagerin
Luisa Stöhrmann wird sich um gemeindeeigene Gebäude kümmern.

STOCKELSDORF.DieGemeinde
Stockelsdorf treibt ihre Aktivitä-
ten im Klima- und Umweltschutz
weiter voran und baut dabei ihre
personellen Strukturen aus. Seit
Anfang März verstärkt Luise
Stöhrmann als Energiemanagerin
das Team im Rathaus. Neben Kli-
maschutzmanagerin Sophia Co-
nelißen und Klimaanpassungs-
managerin Deborah Feldmann ist
damit eine weitere Stelle für eine
umfassende Klimastrategie ge-
schaffen worden.
Grundlage für die neue Stelle

ist die Novellierung des Energie-
wende- und Klimaschutzgeset-
zes Schleswig-Holstein, das seit
2025gilt. Es verpflichtetKommu-
nen, ihre öffentlichen Gebäude
bis spätestens 2040 klimaneutral
zu betreiben. Für Stockelsdorf
bedeutet das erheblichen Hand-
lungsbedarf, denn viele der ge-
meindeeigenen Gebäude stam-
men aus den 1980er- und
1990er-Jahren.
Energetische Sanierungen sind

bislang nur in geringem Umfang
erfolgt, insbesondere bei der
technischen Ausstattung besteht
Modernisierungsbedarf. Rund 50
gemeindeeigene Immobilien so-
wie 38 Pumpstationen wird die
neue Energiemanagerin betreu-
en. Bauamtsleiter Jan-Christian
Ohm: „Es gibt da ordentlich was
zu tun.“
Unterstützt wird die Gemeinde

mit Fördermitteln aus dem Klima-
und Transformationsfonds in Hö-
he von rund 295.000 Euro. Sie
dienen dem Aufbau sowie dem
dauerhaften Betrieb eines Ener-

Kita-Kinder musizieren
BAD SCHWARTAU. Am Diens-
tag, 21. April, startet eine neue
ehrenamtliche Musik-Gruppe
für Kita-Kinder zwischen vier
und sechs Jahren mit einem be-
gleitenden Elternteil. Das ge-
meinsame Singen mit Bewe-
gungsliedern, ersten Instrumen-
ten und Klanggeschichten fin-

det wöchentlich dienstags ab
15.15 Uhr in Bad Schwartau
statt. Geschwister können auch
mitkommen. Die Teilnahme ist
kostenlos, für die Instrumente
fällt ein Beitrag an. Bei Interesse
und Fragen steht SusanneUhlen
per E-Mail an spielgruppe.bad-
schwartau@gmx.de bereit.

Verträge digital unterschreiben
BAD SCHWARTAU. Das Helios
Agnes Karll Krankenhaus Bad
Schwartau erweitert seinen Ser-
vice für Patientinnen und Pa-
tienten: Seit Anfang Februar
können Behandlungsverträge
im Aufnahmezentrum digital
unterschrieben werden. Die
Vertragsunterlagenwerden den
Patientinnen und Patienten

künftig auf einem Monitor prä-
sentiert. Dadurch sind die Inhal-
te deutlich besser lesbar. Nach
der Durchsicht kann der Vertrag
direkt digital unterschrieben
werden. Anschließend wird das
Dokument elektronisch im Sys-
tem gespeichert und steht so-
fort für die weitere Bearbeitung
zur Verfügung.

69 junge Sportlerinnen und Sportler
aus Ostholstein ausgezeichnet
OSTHOLSTEIN. Bei der Jugend-
sportlerehrung der Sportjugend
imKreissportverbandOstholstein
(KSV) wurden insgesamt 69 jun-
geSportlerinnenundSportler aus
16 Ostholsteiner Vereinen in den
neun Sportarten Judo, Kegeln,
Kickboxen, Leichtathletik, Rhön-
radturnen, Schießen, Bogen-
schießen, Tennis und Turnen aus-
gezeichnet. Sie alle haben im Jahr
2025 mit herausragenden Erfol-

gen überzeugt und können sich
nun über eine Urkunde sowie
einenHansapark-Gutschein freu-
en – und vor allem über sehr viel
Lob und Anerkennung.
So betonte auchMareikje Jeck,

VorsitzendederKSV-Sportjugend
und in Personalunion Moderato-
rin der Veranstaltung, in ihrer Be-
grüßung in der Aula der Jacob-
Lienau-Schule in Neustadt: „Ihr
alle seid sportliche Aushänge-

schilder für den gesamten Kreis
Ostholstein – und darauf könnt
ihr sehr stolz sein!“ Gleichzeitig
dankte sie dem Kreis Ostholstein
und den einzelnen Kommunen
sowie der Sparkasse Holstein und
deren Stiftungen für umfangrei-
che Unterstützung – egal ob es
um finanzielle Förderung, Zurver-
fügungstellung von Sportstätten
oder gemeinsame Projekte geht.
Neustadts Bürgermeister Mir-

ko Spieckermann, in dem als
Handballspieler und -trainer
ebenfalls ein „Sportlerherz“
schlägt, erweiterte in seinem
Grußwort den Dank um diejeni-
gen, die sich intensiv und un-
ermüdlich um den erfolgreichen
Sportnachwuchs kümmern: die
zahlreichen Trainerinnen und
Trainer, Betreuerinnen und Be-
treuer und Vorstände in den ein-
zelnen Vereinen sowie nicht zu-
letzt auch die Eltern und Groß-
eltern. Auf die langjährige und
stabile Partnerschaft zwischen
demKSV und der Sparkasse Hol-
stein mit ihren Stiftungen ging
Wiebke Watzlawek, Leiterin So-
ziales und Sport, ein: „Seit vielen
Jahren unterstützen wir den
Kreissportverband und die

Sportvereine inOstholstein. Zum
einen finanziell, zum anderen
aber auch als Ideengeber und
Partner in gemeinsamen Projek-
ten wie beispielsweise ,Moin!
Vereinsheld/indesMonats’“. Be-
sonders gern haben die Anwe-
senden sicherlich ihre Ankündi-
gung, dass Sparkasse und Stif-
tungen auch in der Zukunft eng
an der Seite des heimischen
Sports stehen werden, regist-
riert…
Folgende Sportlerinnen und

Sportler wurden unter anderem
ausgezeichnet:
Im Schießen Jonna Biehl, Lu-

kas Bünning, Gotje Janshen und
LauraWillmann vom SSVKassau,
Emma Blank vom Schützenbund
Glasau-Sarau sowie Luis Rathke
und Mathis Paul Geisler von der
Schwartauer Schützengilde.
Im Schießen/Bogen Jan Hen-

drick Bruhn, Felix Fock, Laura
Pless, Greta Luise Rackwitz, Noah
Strohof, Sky Strohof, Thilo Wrig-
gers und Nikita Tiberius Zuev, alle
ATSV Stockelsdorf, und Jonte Po-
trafky von der Ahrensböker Gill.
Eine Auszeichnung im Turnen

bekam Elisabeth Ruppolt vom SV
Olympia Bad Schwartau.

Sie gehören zu den 69 Geehrten: die Bogenschützinnen und -schüt-
zen vom ATSV Stockelsdorf. Unter anderem gratulierte Mareikje
Jeck, Vorsitzende der Sportjugend im KSV.

Foto: Carsten Stender, Kreissportverband Ostholstein

Das Koki erhöht die Preise
BAD SCHWARTAU. Das Kom-
munale Kino (Koki) Bad Schwar-
tau hat zum 1. April seine Ein-
trittspreise erhöht. Koki-Finanz-
vorstandMichael Schopenhauer
erklärt: „Wir konnten den Preis
seit der Gründung 2008 kon-
stant halten und bleiben auch
jetzt im Vergleich zu anderen

sehr günstig.“ Die Kosten, nicht
zuletzt die des Movie-Star-Ki-
nos, seien aber in allen Berei-
chen gestiegen. Daher hat nun
auch das Koki seine Preise er-
höht. Künftig kostet der Eintritt
8,50 Euro statt 7 Euro, für Koki-
Mitglieder 5,50 Euro statt bisher
4,50 Euro.

Frühlingssingen in der Georgskapelle
BAD SCHWARTAU. Für Freitag,
17. April, lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Schwartau ab
18 Uhr zum Frühlingssingen in
die Georgskapelle, Eutiner Stra-
ße 18, ein. „Wenn wir gemein-
sam Frühlingslieder singen, kön-
nen wir die Freude am Erwachen
der Natur mit anderen teilen –

und geteilte Freude ist doppelte
Freude“, so die Veranstalter.
ZwölfMusikerinnenundMusiker
mit Blockflöten – vierstimmig be-
setzt – begleiten die Kirchenbe-
sucherinnen und -besucher beim
Singen. Der Eintritt ist frei, am
Ausgangwird für dieKirchenmu-
sik gesammelt.

Geschichte um Bad Schwartau
BAD SCHWARTAU. Die Stadt-
bücherei Bad Schwartau lädt für
Donnerstag, 23. April, ab 19 Uhr
zu einer Lesung ein, die sich auf
besondereWeise der lokalen Ge-
schichte widmet. Hinter dem
Pseudonym Romy Herold stehen
die Autorin und der Autor Eva-
Maria Bast und Jørn Precht, die
ihrenneuenRoman„Die Schwar-

tau-Schwestern“ vorstellen. Vor
dem Hintergrund von Unterneh-
mergeist, familiären Verflechtun-
gen und gesellschaftlichemWan-
del entsteht ein literarisches Bild,
das eng mit der Entwicklung Bad
Schwartaus und der Region ver-
bunden ist. Karten für 8 Euro gibt
es in der Stadtbücherei Bad
Schwartau, Markt 14.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Albert-Einstein-Straße 20
23617 Stockelsdorf

Glas-Notdienst · Tag + Nacht
☎ (0451) 49 49 70
Fax 4 94 97 79

E-Mail: info@glas-maas.de
www.glas-maas.de

...macht all
es mit Glas

 exklusive Ganzglasduschen
 lackierte Gläser
 Ganzglastüren
 Küchenrückwände

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.05.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.05.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe

Unsere Frühlingsangebote
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